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* Die Artikel auf dieser Seite erscheinen im Auftrag der Stadt Kloten und werden auch von ihr verantwortet.

Samstag, 6. Juni
Papier- und
Kartonsammlung
Am Samstag, 6. Juni, sammelt die
Frei Logistik + Recycling AG Papier
und Karton in Kloten. Diese ist für
Auskünfte am Samstag unter der
Nummer 044 270 80 10 erreichbar.
Die Bevölkerung wird gebeten, auf
folgende Punkte achtzugeben:
• Papier und Karton sind separat zu
bündeln, verschnürt am Samstag vor
8 Uhr am Strassenrand bereitzustel-
len.
• Keine Papier- und Plastiksäcke ver-
wenden.
• Zum Altpapier gehören Zeitungen,
Illustrierte und Prospekte.
Die Stadt dankt für die gute Zusam-
menarbeit.

SMS-Erinnerung
Die Stadt Kloten bietet für die Papier-
und Kartonsammlung auch einen
kostenlosen SMS-Erinnerungsdienst
an. Mit diesem Dienst werden die
Abonnenten jeweils einen Tag vor
der Sammlung erinnert.
Zum Abonnieren des Service: START
KLOTEN PK an die Nummer 723
Zum Abbestellen des Service: STOP
KLOTEN PK an die Nummer 723

Feuerwehr
Ersatz des
Mehrzweckfahrzeuges
Das 21-jährige Mehrzweckfahrzeug
der Feuerwehr erfüllt die heutigen
Ansprüche nicht mehr. Der Stadtrat
hat den Fahrzeugersatz des Toyota
Hilus durch die Anschaffung eines
VW T6.1 Kombi mit dem Betrag von
87 368 Franken genehmigt. Da die
Voraussetzungen der Gebäudeversi-
cherung Zürich (GVZ) für einen Er-
satz des Fahrzeuges erfüllt sind (min-
destens 15 Jahre alt), hat die GVZ die
Subvention von 50%, maximal 40 000
Franken, zugesichert.

Grubenstrasse und Brücke
Bauabrechnung
Der Stadtrat hat die Bauabrechnung
der Sanierung Grubenstrasse inkl.
Brücke in der Höhe von 557 706
Franken inkl. MWST genehmigt. Von
den begründeten Minderkosten in
der Höhe von 124 960 Franken inkl.
MWST bzw. –1,3% wurde Kenntnis
genommen.

Freibad
pH-Regelung
im Planschbecken
Seit der Erstellung des Planschbe-
ckens im Freibad steigt der pH-Wert
zwischen dem Vorlauf und dem Ab-
lauf des Beckens. Viele Bemühungen
wurden unternommen, um den Wert
zu stabilisieren, was aber zu keinem
zufriedenstellenden Ergebnis geführt
hat. Die Geschäftsleitung der Stadt
Kloten hat deshalb einen ausserbud-
getären Kredit in der Höhe von
26 000 Franken für den Einbau einer
separaten pH-Regulierungsanlage für
das Planschbecken genehmigt. Die
Firma Bafilco AG aus Winterthur
wird mit der Umsetzung beauftragt.

KURZ NOTIERT

Aufgrund der steigenden Schülerzah-
len und der damit prognostizierten
Lehrstellenknappheit in den nächsten
Jahren im ganzen Kanton Zürich
sind auf der Sekundarstufe Kloten
zwingend Massnahmen notwendig.
Die Zahl der Jugendlichen, die direkt
nach der 3. Sekundarschule in eine
weiterführende Schule oder eine Be-
rufsausbildung übertreten, soll nach-
haltig gesteigert werden.

Die Unterstützung der Jugendli-
chen in diesem wichtigen Prozess ist
eine gemeinsame Aufgabe der Schu-
le, der Eltern und des Gewerbes. Die
Schule übernimmt hier eine wichtige

Substitutionsrolle. Diese zusätzliche
Aufgabe sprengt jedoch den norma-
len Rahmen, den eine Klassenlehr-
person, neben dem Unterrichten und
der Klassenführung, noch zusätzlich

im Rahmen ihres Berufsauftrages
leisten kann. Der Einsatz eines Be-
rufswahlcoachs vor Ort ist sowohl für
die Lehrpersonen als auch für die
Jugendlichen eine wertvolle Unter-

stützung. Der Berufswahlcoach un-
terstützt die Jugendlichen frühzeitig,
ihre Berufswünsche und -vorstellun-
gen mit den Angeboten an Lehrstel-
len und den eigenen Stärken zu
verbinden und realistische Berufs-
perspektiven zu entwickeln. Der Be-
rufswahlcoach ist lokal vernetzt und
kann dadurch zwischen den Ausbil-
dungsbetrieben, den Berufsfachschu-
len und den Jugendlichen vermitteln.
Eine enge Zusammenarbeit mit der
BWS und dem BIZ wird vorausge-
setzt.

Der Stadtrat hat die Durchfüh-
rung eines dreijährigen Projektes zur
«Einführung eines Berufswahlcoachs
(30-Prozent-Stelle) für die Sekundar-
schulen Spitz und Nägelimoos ab Au-
gust 2020 bis Juli 2023» bewilligt.
Der dafür notwendige Verpflichtungs-
kredit von 120 000 Franken sowie
ein Budgetkredit von 20 000 Franken
für das laufende Jahr wurden eben-
falls bewilligt.

Berufswahlcoach für die Sek bewilligt
Der Stadtrat hat die Einfüh-
rung eines Berufswahlcoachs
für die Sekundarschulen
Spitz und Nägelimoos ab
August 2020 für drei Jahre
bewilligt.

Der Berufswahlcoach unterstützt die Jugendlichen frühzeitig, ihre Be-
rufswünsche und -vorstellungen zu entwickeln. Foto: zvg.

In der ersten Juniwoche erhalten alle
Klotener Haushalte mit dem Couvert
«Kloten informiert» ein Dankes-
schreiben von Stadtpräsident René
Huber mit einem Ballon. Blasen Sie
diesen Ballon auf und hängen Sie ihn
gut sichtbar auf, damit Kloten farbig
wird und zeigt: «Chlootener hälfed
Chlootener».

«Alle Klotenerinnen und Klotener
leisten in der Coronavirus-Krise ei-
nen unglaublichen Beitrag. Es ist ein
starkes Zusammengehörigkeitsgefühl
in der Bevölkerung zu spüren. Das ist
sehr schön. Trotz vorgeschriebenem
Abstandhalten ist man viel näher zu-
sammengerückt und greift sich ge-
genseitig unter die Arme. Ich danke
all den engagierten Menschen für ih-
ren nicht selbstverständlichen Ein-
satz von ganzem Herzen. 

Unsere Stadt wurde über die letz-
ten Wochen und Monate von einer
unglaublichen Solidaritätswelle er-
fasst und viele liebe Leute engagieren
sich zurzeit freiwillig. Einfach toll. Es
ist auch beeindruckend, mit welcher
Zielstrebigkeit und rasantem Tempo
der Verein freiwillig@kloten die Coro-
na-Hilfe aufgebaut hat. Es freut mich,
zu sehen, wie das Team mit langjäh-
rigen, treuen und zahlreichen neuen
Freiwilligen zupackt. Ich lade Sie alle
ein, «Flagge» zu zeigen. Blasen Sie

den Ballon auf und platzieren Sie die-
sen sichtbar bei Ihnen zu Hause. Las-
sen Sie uns Kloten mit den vielen
Ballonen farbiger gestalten, damit al-
le wissen: Chlootener hälfed Chloote-
ner.»

René Huber, Stadtpräsident

Solidaritätsaktion
«Chlootener hälfed Chlootener»

Am Mittwoch, 10. Juni, ab 14 Uhr
werden weitere Ballone auf dem
Stadtplatz verteilt. Sie können
auch ihren eigenen Ballon mit-
bringen und diesen mit Helium
auffüllen lassen. Wir freuen uns,
wenn damit Kloten noch farbiger
werden kann. Das Aufräumen ist
Ehrensache.

Es werden
Ballone verteilt

Trotz vorgeschriebenem Abstandhalten ist man viel näher zusammenge-
rückt: Stadtpräsident René Huber. Foto: zvg.

Michka, die stets ein unabhängiges
Leben geführt hat, muss feststellen,
dass sie nicht mehr allein leben
kann. Geplagt von Albträumen glaubt
sie ständig, wichtige Dinge zu verlie-
ren. Tatsächlich verliert sie nach und
nach Wörter, findet die richtigen
nicht mehr und ersetzt sie durch
ähnlich klingende. Die junge Marie,
um die Michka sich oft gekümmert
hat, bringt sie in einem Senioren-
heim unter. Der alten Frau fällt es
schwer, sich in der neuen Ordnung
einzufinden. In hellen Momenten lei-
det sie unter dem Verlust ihrer
Selbstständigkeit. Doch was Michka
am meisten beschäftigt, ist die bisher
vergebliche Suche nach einem Ehe-
paar, dem sie ihr Leben zu verdan-

ken hat. Daher gibt Marie erneut eine
Suchanzeige auf, und Michka hofft,
ihre tiefe Dankbarkeit endlich über-
mitteln zu können.

Abwechselnd erzählt Delphine de
Vigan aus der Sicht von Marie und
aus der von Michkas Logopäden Je-
rôme, wie sie die letzten Monate mit
Michka erleben. Ihre Gespräche sind
von Liebe, Zuneigung und Dankbar-
keit erfüllt. Sehr einfühlsam be-
schreibt die Autorin den langsamen,
aber steten Verfall Michkas. Immer
mehr Wörter entfallen der Seniorin.
Sie ersetzt sie durch ähnlich klingen-
de oder lässt sie auch ganz weg. Was
theoretisch lächerlich wirken könnte,
da bei den Wortschöpfungen schon
auch mal lustige Dinge herauskom-

men, gibt Delphine de Vigan einfühl-
sam und sachlich wieder, und ihr ge-
lingt diese Gratwanderung ganz her-
vorragend.

Klarsichtig und scharfsinnig zeigt
Delphine de Vigan, was uns am Ende
bleibt: Zuneigung, Mitgefühl, Dank-
barkeit. Und zugleich würdigt sie in
«Dankbarkeiten» all diejenigen, die
uns zu den Menschen gemacht ha-
ben, die wir sind. Ein Roman, der
emotional mitnimmt und wahr-
scheinlich einige Tränen einfordern
wird.

Was uns am Ende des Lebens bleibt

Online reservieren:
www.winmedio.net/kloten
Täglich weitere Tipps:
www.facebook.com/Stadtbibliothek.Kloten

«Dankbarkeiten», ein Roman, der
emotional mitnimmt. Foto: zvg.


